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Hilfe, die keine Grenzen kennt.
› Voraussetzung für unsere weltweiten Hilfsprojekte sind die 
Wahrung der Eigenständigkeit der geförderten Menschen und 
deren Willen zur Mitentwicklung unserer auf Nachhaltigkeit 
ausgerichteten Projekte. Spenderinnen und Spender, Sponsoren, 
Firmenpartner, öffentlichen Fördergeber und Erblasser ermög-
lichen uns die erforderliche finanzielle Basis zur Unterstützung 
von Kindern und Erwachsenen in Krisenregionen. ‹ 

Mag. Stefan Fritz, MBA
Geschäftsführer

Familien in Krisenregionen  
benötigen dringend Hilfe.  
Bitte unterstützen Sie uns dabei.
Vielen Dank!

                        Spendenkonto Erste Bank 
                        IBAN AT45 2011 1300 0000 0080
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Katastrophenhilfe

Wiederaufbau/ 
Wohnraumbeschaffung

Landwirtschaftliche Entwicklung/ 
Ernährungssicherung

Gesundheit/ 
Medizinische Versorgung

Soziales/Recht

Bildung

Wirtschaftliche Entwicklung

Strom-/Wasserversorgung

Wie wir helfen
Hilfswerk Austria International hat über Jahrzehnte großes 
Wissen erworben, wie man die Lebensbedingungen der 
Menschen rasch, effizient und nachhaltig verbessern kann. 

Unsere Schwerpunkte sind:



Die oben angeführten Projekte entsprechen einer Momentaufnahme. 
Diese Weltkarte zeigt auch alle Länder, in denen wir bisher tätig waren.

Wir übernehmen Verantwortung
Wir kennen die Herausforderungen in den Zielländern und 
arbeiten eng mit lokalen Partnern zusammen. Unsere Struk-
tur und Erfahrung erlauben uns, rasch auf aktuelle Katastro-
phen zu reagieren und den Familien effiziente Hilfe zu bieten. 

AFRIKA
In Libyen unterstützen wir Kinder und Jugend-
liche in ihrer Entwicklung durch psychosoziale 
Begleitung, Freizeitprogramme und friedens- 
fördernde Maßnahmen.

Dank der von uns entwickelten Methode und der Zusammen-
arbeit mit dem lokalen Gesundheitsministerium wird die 
Mutter-Kind-Gesundheit in Mosambik signifikant verbessert.

In den trockenen Zonen von Simbabwe unter-
stützen wir Anbau, Veredelung und Vertrieb von 
dürreresistenten Pflanzen zur Ernährungs- und 
Einkommenssicherung der Familien.

Mittels Berufsausbildung und 
der Schaffung von Arbeitsplätzen 
ermöglichen wir Jugendlichen in 
Tunesien neue Perspektiven.

ASIEN
Durch Zusammenarbeit mit Verbänden und 
Vereinigungen in Tadschikistan und 
Kirgistan ermöglichen wir Klein- und Mittel-
betrieben Zugang zu internationalen Märkten.

In Nepal und auf den Philippinen leisten wir 
Katastrophenhilfe und Wiederaufbau.

LATEINAMERIKA
In Haiti führten wir Katastrophenhilfe nach 
dem Erdbeben 2010 und Hurrikan Matthew 
2016 durch. Ebenso haben wir ein Krankenhaus 
mit dem Schwerpunkt der Mutter-Kind-
Versorgung aufgebaut.

Durch landwirtschaftliche Unterstützung 
und friedensfördernde Maßnahmen sichern 
wir Ernährung und Zukunft der indigenen 
Bevölkerung in Kolumbien.
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NAHER OSTEN
Syrien/Libanon: Durch Ausbildung und 
psychologische Unterstützung ermöglichen 
wir syrischen Flüchtlingskindern neue 
Zukunftschancen in ihrer Heimatregion.

OST-/SÜDOSTEUROPA/SÜDKAUKASUS
Mittels Grüner Energie fördern wir die 
wirtschaftliche Entwicklung der Familien 
und die sozialen Strukturen der 
Gemeinden in Armenien.

Ebenso stärken wir die sozialen Strukturen und verbessern 
die Gesundheit von Familien in Aserbaidschan.

In Bosnien/Herzegowina führen wir 
Projekte für intern Vertriebene und 
benachteiligte Bevölkerungsgruppen durch, 
die ein sicheres Zuhause, Einkommen und 
soziale Inklusion ermöglichen.

Georgien: Durch Berufsausbildung und Reintegration 
sozial Schwacher sorgen wir für stabile Lebensgrundlagen.

In der Republik Moldau engagieren wir 
uns für gute Entwicklungsmöglichkeiten von 
Kindern mit Behinderungen und fördern das 
Demokratieverständnis von Jugendlichen.
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Unsere Grundsätze

• Hilfe zur Selbsthilfe
• Förderung sozialer, wirtschaftlicher, demokratischer und 

ökologischer Entwicklung
• Zusammenarbeit mit der österreichischen Wirtschaft und 

persönliche Begegnung

Unsere Werte

• Globale soziale Verantwortung
• Respekt vor Kultur, Geschichte und Tradition
• Stärkung der Rechte von Frauen und Kindern

Hilfe, die verbindet.
Hilfswerk Austria International unterstützt Familien in Krisen-
regionen und setzt sich gezielt für benachteiligte Bevölkerungs-
gruppen ein. Die Stärkung der Mädchen und Frauen ist uns 
ebenso ein Anliegen wie die wirtschaftliche Entwicklung von 
Familien bis hin zur Förderung von Kindern mit Behinderung. 

Wir sind da, wenn Kinder und Erwachsene in Not sind und 
sorgen dafür, dass zukunftsorientierte Verbesserungen eingelei-
tet werden. Unser Ziel ist es, Menschen dabei zu unterstützen, 
ihre eigenen Potenziale (wieder) entfalten zu können. Schul- 
und Berufsausbildung sowie Ernährungssicherung stellen die 
Grundlagen unserer Hilfsmaßnahmen dar.

Katastrophenhilfe, Wiederaufbau und Entwicklungs- 
zusammenarbeit bilden den Dreiklang unserer Arbeit.

Hilfe zur Selbsthilfe. Weltweit.



Hilfe, die ankommt
Aus- und Weiterbildung für Kinder und Jugendliche,  
Ernährungssicherung, medizinische Grundversorgung  
und Verbesserung der Gesundheit, Unterstützung zur wirt-
schaftlichen Entwicklung, friedensfördernde Maßnahmen 
und vieles mehr konnten wir 2016 umsetzten.

Im Jahr 2016 betrug der Gesamtaufwand von Hilfswerk  
Austria International 8.668.413 Euro, davon entfielen  
insgesamt 7.728.233 Euro auf die Projektarbeit.  
5,0 % wurden für Fundraising und 5,9 % für die Verwaltung 
eingesetzt.

Mittelverwendung 3 8.668.413

Regionale Gliederung 3 7.728.233

Nahost
3 421.473 
5,5 % 

Asien
3 294.453
3,8 %

Osthilfe
3 4.003.303
51,8 %

Afrika
3 2.152.104
27,8 %

Lateinamerika 3 
856.899
11,1 %

Zweckgewidmente 
Mittel aus Vorjahr 
3 783.220
9,0 %

Bildung und  
Capacity Building
3 1.118.063
14,5 % 

Mittelherkunft 3 8.668.413

Spenden und  
sonstige Erträge
3 2.065.957
23,8 % 

Europäische 
Union 
3 1.032.338
12,0 %

Österreichische  
Entwicklungs-
zusammenarbeit
3 91.289
1,1 %

Nationale  
Geldgeber 
3 1.486.214
17,1 %

Internationale 
Geldgeber
3 3.209.395
37,0 %

Demokratie und 
Menschenrechte
3 883.435
11,4 %

Sektorale Gliederung 3 7.728.233

Gesundheit, 
Soziales
3 853.991
11,0 %

Rehabilitation und  
Wiederaufbau
3 2.957.116
38,3 %

Ländliche 
Entwicklung,  
Wasser
3 1.123.440
14,5 %

Humanitäre Hilfe
3 792.187
10,3 %

Projektausgaben
3 7.728.233
89,1 %

Verwaltung  
3 508.549
5,9 %Fundraising 

3 431.632
5,0 %
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Spenderinnen und Spender, Kooperationspartner, Sponsoren, 
ehrenamtliche Unterstützen und Personen, die das Hilfswerk 
Austria Interantional in ihrem Testament bedenken – jeder 
einzelne von ihnen hilft, das Leben von Menschen in Krisen-
regionen dauerhaft zu verbessern.

Gemeinsam arbeiten wir an Lösungen gegen Armut, Hunger 
und Not.

Ebenso danken wir unseren strategischen Partnern:

WENN HILFE KEINE GRENzEN KENNT. 

Herzlichen Dank für  
Ihre Unterstützung!

■ ADA – Austrian Development 
Agency 

■ Aktion Wir bauen Leben
■ Außenwirtschaft Österreich
■ BM für Landesverteidigung und 

Sport
■ BM für Wissenschaft, Forschung 

und Wirtschaft
■ DFID – Department for Internatio-

nal Development
■ EC – Europäische Kommission
■ ECHO – European Commission‘s 

Humanitarian Aid Department
■ Else Kröner-Fresenius-Stiftung
■ Erste Stiftung
■ IV – Vereinigung der österreichischen 

Industrie
■ Kahane Stiftung

■ Land Niederösterreich
■ Land Oberösterreich
■ Land Steiermark
■ Land Tirol
■ LED – Liechtensteinischer 
 Entwicklungsdienst
■ Medicor Foundation
■ Nachbar in Not
■ OPEC Fund for International 

Development (OFID)
■ Stadt Wien
■ UNDP – United Nations  

Development Programme
■ UNHCR – United States Agency 

for International Development
■ USAID – United States Agency  

for International Development
■ Wirtschaftskammer Österreich

Spendenkonto Erste Bank 
IBAN AT45 2011 1300 0000 0080


